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Äml^blall zur Laibacher Teilung Ar. M .
Donnerstag, den 20. Jul i 1882.

('"45-..".) Ausschreibung Nr. 61.̂ 3,
^ u e s G t a a t s s l i p c i l d i u m s für die gras»
'"lAttems'sche S a m r n c u l t u r . E t a t ion

'n E t . Peter bei Graz .
°>i d ^ ^ ^ ^ Ackerbau-Minislerinm hat für den
l»l!>, s. 6l"l>'ch Heinrich Att.ms'schen Sa,nen
dn'i ! " " " ' " ^ ' - ^ " r r bei (^lnz beslrhrnden

lnl)uc,.'!i «heoleülch.praltischcii llntcrricht in
O l w l . " ' " , ' " " ^ " " "^ ' " ' ^arlrnbali. uom Isten
vu» i/s^ > ^ . ""N^n»N"l ein Iahr^stipendium
lü'd t,, ,?^' b<>w,ll>gct. das zunächst sür würdige
ner» n ^' ^"l)iic von Lanowirlrn und wari-
Üi l , , , ^ ^ ' ' ' ' "U la l l mid erst in zweiter Linic

'^ni^auö aiidelen Grönländern bestimmt ist.
"achzm ^'"erbcr um dieses Stipendium habcn

^auNc! ^"^ ^ ^ " " " " mindestens Itt Jahren

öeuan/ ^^ ' "drn, kräftigen Körperbau (ärztliches

"ugms aus der Voltsschulr);
schalt » ^ " ^ ' ^ ^ Vorbildung in der Landwirt»

' ^ ! " " " wallcnuau (Lehrzeugn.S).
« c h . . ^ n ° ^ ^ / ^ / ! ^ » m m , , , , , c c i m , . ...

bis 1.September 1882

3 r ° f c n w ! ^ / dcr Anstalt, den Herrn Hcinrlch
^er b , " ' ^ z ' l ^echwald bei Graz, einzusenden
einaa mc< ^ !^ ° ' " ' " " ^ re ^lussunft über den

ngm ns erwähnten UmcrnchtSeurS.
^ ' " l ,ln Jul i 1882.

^ ^ ^ ° m l . l . Ackerbau Ministerium.

l'lU<,<> ^ ^unllmllcllun«. ^ir. «IÜ2.
z«La . ^ . l.' l- gsliüilshiljllchcn Lehranstalt
«Mm«» H . ^ ^ " n t d " ^'»trrlelircnls für ycb^

' ' " "«" Mit jlovcnischcr Unlerrichlssprachc
zu wel^ " m 1. Ok tober 1882.
^'Nnu m ".' ^ ^ ^ ü ' ^ ' " ' "clchc dicgcschlichc
^klasjcn , ^ d " " ^ " " ' l " ' lanu. unentgeltlich

um F' / , ! ^ " ' " m n e n °"s Kram. welche sich
lMluis . , . ' " " Winterlrhrcurse zu verleihenden
^ f l . s>o, ^l) l l Studiciisondsslipendien von
l"r die sv . " ' ^ ^'^ normalmnsjige Vergütung
2U "rwr.,^. )."'' " "d liiücllcise ,n ihr Domiril
fluche u, ' ^'"bs'cht'llen. hnben die dicsfcillige»
^orali i? ^ ^llnler Viachweii»»g ihrer Vllmnl.
^ '' ° ^ noch nicht überschrittenen Mlen

Lebensjahres, dann der intellectuellen und Physi«
schrn Eignung zur Erlernung der Hebammen-
lunde bis zum

1ü. August d. I .
bei der betreffenden l, l. Äezirlshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die
des Lesens Unkundigen nicht bei üclsichligct werden.

Laibach am 1l . Ju l i I««2.
Von dcr l . l . Landesregierung für Äiain.

NlNLMilU. ^ «1Ü2
^ l l <:. l i l , 1illl)iö!<i in'iloici V s^üb^lilN «o

/kö»o /<iin8ili toöi^ u6un^» 2» dllbiou v ulovon-
»llum ^o»î lu

1. d»n u k t o l i l » 1682 ,
in z»riilu»t,i «u k t«iuii V8l̂ ll» u«ulillll ^r«2 i'!n-
i-illl, liU'i-lt <l,>llll/»t,j muro, du iiuu /.» <<c> lulit^
llu«t,i, lillkur ^iü i»c»»t»v» t.ii^».

'I'i8t,o uöcnlll! i/. Xs»n^8lcl!^ll, llutoro migii^o
1»ro8lt,i /» «no M <llu^u ui»t,ui»i2!lHU0 öUjwu-
<lî o iL öol«!l0jfu »klo^», lil»t>!lill 8c> dc» v toiu
/im«1l«m uöiinuiu wilrj i 10, v«uk» i»o 5î  ̂ l ( l .
s»0 kr,, pnciulün in z»ro»iti /.» z»r»vlln<» ^»ovruciilo
»t.ro8llcv i>otvvlin^ t» »on» in nH2û  <1omu,
luuru^o 8vo^u i>luii>^u i2rc>üit.i ^utuvo ä«

1Ü, »VlfU 8t» <.. 1.
8Vl^0M!l o. !<»-. olll-^lwl!! Î»Vlll-»t,VU.

V t,ull s»I-,̂ !̂ »l> moi-l^o, li^llnr tu s)U»tHVN,
tir^l^ (loliu/»t,i 8v«^o uliuidvu, I«z»o u^lisr^lln^o,
du, 8« ui«o öv2 40 1«t. «t,u,lu, i>ut/uni dtl uc» ̂ »u
l!l»t,»08t,i 8V0^k» I-HXUlll» i l ! tX!l«8» ^>rj^lllVl!«,
nlniiiti »o b»l)iüt,va, ^>c»lu»i «o »̂», äl̂  «« n»
jiro8il!l« no I,« <>«ir<̂ In, iluturo dr»ti no 2n»^o,

V ^ n d l ^ n i Ii.^uli^» 1«»2.

(3071 2) Ziunllmlliilun«. Nr. Ü028.
Äom l, l. Vezirlsgellchtc Lillai wird hilinil

bekannt gemacht, dass dcr Beginn dcr Elhc»
bungen zur

Aulcguug dcs ncucu Grundbuches für
die Catastralgcmciudc lltrog

auf den 2li. J u l i 1U82
hiemil festgesetzt wird.

Alle jene Personen, welche bei der Ermitt-
lung dci Besi^vclhällnissc ein rechtliches Interesse
habcn, werden eingeladen, von» obigen Tage an
sich im Orte Tschaleschbrrg cinzufinden und alles
zur Ausllärulig sowie zur Waylung ihrer Nechlc
Geeignete vorzubringen.

U. t. Bezirksgericht Littai, am 17. Ju l i 1882.

(3047-3) Diurnifteaftelle.
Ein Diurnist findet gegen ein Taggcld von

1 fl. < o f o r t dauernde Ausnahme.
K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14. Jul i 1882

(2!1i)l—3) LenrerfteNen- Nr. 351.
I n dem Schuldeziltc Loilfch sind die nach»

stehenden Lchrcrstellcn definitiv, eventuell pro»
vijorisch zu besetzen:

1.) An dcr vierllassigen Vollefchule zu
Allcmnarlt die drille Lchlclflrllc mit dem (̂ c>
halle per 5,00 fl. und die vierte Lchrerslelic mit
dem Gehalte per 400 f l . ;

2.) an der dicillassigcn Volksschule zu
Sairach die dritte Lchrerstellc mit dem Gehalte
von 400 fl. und dem Genusse eines Natural»
quart icrs;

3.) au dcr cinllassigcn Volksschule zu Gc»
reuth die ^chlerslellc mit dem Gehalte per
400 fl. und dem Genusse eines Naturalquartiers.

(5oncuriltcrmin b is 12. August 1882.
it. t. Bezirksschulrat!) Loitfch, am I l len

Jul i 1882.

(3036—3) ckunämackunll- Nr. 2142.
Aom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt

gemacht, dass dcr Beginn dcr Erhebungen zum
Brhuse dcr

Aulcgung neuer Grundlinchcr bezüglich
dcr Calastralgcmcindc Sairach

auf den 24. J u l i 1882
uud die darauf folgende Tagen hicmit festgesetzt
wird, nnd es werden diejenigen, welche an der
Eimilllnng dcr Beschverhälliilssr ein rechtliches
Ililcrrssc haben, lingrladrn, sich vum obigen
^agc nb in der Gcrichlstanzlci rinzufindcn und
alles zur Aujlltirung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Ibr iu. am 14 Jul i 1882.

(30W--1) Concn«nu«sckreibun8. Z. 10,071.
Bei dcn« gescrtiglcil Staölmngislralc ist die

slislcnusierlc Elcllc eines slädliscbell diplomierten
^.hicralztes mit dem Iahrrsgehalle von <!<X» sl,
zwei lOpioc. Quinqiiennalzulagen, freier Woh»
nung und dem Ansprüche aus die norinalmnfi'gc
Pcnfion zu besehen.

Die Gesuche um diese Stelle, denen die
Nachweise ülier die zurückgelegten Studien und

das erlangte thierärztliche Diplom, über die
bisherige Verwendung, endlich über die Kennt»
nis der slovenischcn oder statt derselben wenigstens
einer anderen slavischen und der deutschen Sprache
beigelegt werden müssen, sind von öffentlich
bedienstetrn Bewerbern im Wege der vorgesetzten
Behörde, von anderen direct bis zum

10. August 1882
hieramts einzubringen.

Etadtmagistrat Laibach, den 7. Jul i 1U82.
Der Bürgermeister: Grasse l l i m. z».

(3062-1) Kundmachung Nr 50V2
zur Lieferung der im Intendanzbezirle «r«z
vom 1. Jänner ll^l<l ab erfordtllichen »eue«
eisernen Cavallets' und llauaUelsbeflandtheUe

neuer (fonftruction.
Die mit bO kr, gestempelten Offerte find

b is 31 . August 1882 .
um 12 Uhr mittags, bei der Mililär.Intendanz
in Graz einzüleichen, haben auf ein oder mehrere
Jahre zu lauten und müssen bei jedem der nach»
bezeichneten Brj!andlhf,le einen Preis in Ziffern
und Vuchslaben anzugeben, und zwar für

zwei complete Stander ohne Bretter, jedoch
mit Einschluss dcr als Brett brschläge ersorber»
lichen Widerhaken, Verbindungshaken und
Breltnicten;

ferner für die einzelnen Theile, und zwar:
1 Cllvllllrlfuh,
1 Winlcljchiene,
1 horizonlales Flachcisen,
I verticals Berbindungsspange,
I beweglicher Armhaggrn,
1 ^uflpsannr,
1 Vlcll.Widerhaken,
je 100 , VeibindungKspangen,
Stück I Brcll'Wlbclhalcn
Nieten s Blctt-Arrbmdungshalen,

zu 1 bewegliche Armhakrn, endlich

1 ^oben ! «u hölzernen Spital».
100 Schrauben j « " f t « ' " n .

Dir vom t, l, ilieichs ' Kriegsminislerium
approbierten Mufterstücle sind bei den Militär»
Belpflegömagazinen in Graz, Laibach, lNanenfurt
und Marburg vorhanden, bei welchen auch alle
Details über das Offert und die Contract»-
bedingungen eingesehen werden lünnen.

Graz am 14, Jul i 1882.
Von der l . l . Mi l i t i i r- Intendanz in Gr«, .

A n z e i g e b l a t t .

Haarwuchs-Pomade
^ , H ( i , 1 . n , a c h / r o f > I ) r - p y t h a 'bo<l*'n / , . ! ? • ? M U t H ' I1II1(1"» » « » » -
d «r II». ,., k e u U I M l < l a s AiiHfallen
t'ibt os Vli Ä" verhIiMl«nM zugleich
vv»rd , „ ; . . " ü"1 ( m 8c]i;i''«'H Ulan/, und

• T . angowondot.
"eoel für lange Zeit bloss 60 kr.

Salbe

«wmdon und blondond woisuon Teint
inntcrlasHon,

1 Tiogel Bammt Seife dazu 62 kr.
I E J , liof'ort oclit dio (sou) I Ü - '

Ul ^»tbadi, RathliaiiHjjlalj! Nr. 4.

Tuberosen-Milch.
Durch do» täglichen Gobraucl) diosor Milch, aitK

votfetabiliscbon und unschiidlichcn Öubstanzoii zusaiumon-
fjosotzt, wird dio Jlaut woich, sammtiy und zart, ho-
liatisclio Flock«, Somraorsprouson, Wiraiuorl, AusHchlä t̂-,
iiniiatürliüho ltötho vorRchwindüii, zu frülic Falton wor-
den onfornt, und dio Haut nimmt allmählich ihre KJ»-
sticitiit und Frischo wioder an. Iu Flaschen i 1 II.

Aufträge werdon prompt gogon Nachnahuio dm JJo-
tragos ossüctuiort. (2(>üti) 10—5

(29Z9-3) Nr. 354».

Todeserklärung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird im Nachhange zum di<sgrrichll!chen Edicle

vom 27. Npril l « « l , Z. 2140, Anton Oätir von Vcrh gerichtlich als t>'!>t rrllärl.
K. t. Bezirksgericht Egg. am 7. Ju l i 1U82.

(2669-3 ) Nr. 4871.

Neassumierung
drittel eicc. Feilbietung.

11eb,r Vlnsuchen des» Johann Hladnll
von Brod wird die mit Bescheid vom
24. Mai 18k l , Z. b87K, nuf den ölen
Oltober 1881 , angeordnel gewejem und
!ohin sistirrte drille rxrcutioe ^tilbittunz»
der orn, Andreas Ooslifcha von Oberdorf
Haus - Nr. 86 gehörigen, gerichtlich auf
44lX) fl. bewerteten Rralilät «ud Nectf.
Nr. 18, 226, Urb.-Nr. 6, 73 »6 Loitsch
wegen schuldigen 36 ft. fammt Anhang
reu,88umüiic!(> auf den

16. August 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichte mit dem
frührrm Anhange angeordnet.

K, l. Be^iilsgericht Loilsch, am 2Vs«en
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(3060-1) Nr. 3830.

Bekanntmachung.
Vom l. k. stüdt..deleg. Bezirksgerichte

ln Laibach wird belannt gemacht:
Für den unbekannt wo befindlichen

Johann Valant von Skopaönil wird Herr
Dr. Valentin <vtempihar, Adoocat in
Laibach, als Eurator kä actuin bestellt
und an selben das Original der Klage
ä« praeg. 6. Februar 1882, Z. 2760,
zugefertiget.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 20. Februar 1882.

(3053—1) Nr. 14.587

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.»deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
lös werde in der Executionssache der

l. k. Finanzprocuralur (uoiu, des hohen
Aerars in iiaibach) gegen ilnlon Iesich
von Piauzbüchel Haus'Nr. 9 bei frucht,
losem Verstrichen der ersten exec. Feil»
bietungs°Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 6. Ma i 1882,
H. 9217, auf den

29. I u l l 1882
angeordneten zweiten executioen Feilbielung
der Realität Einl.»Nr. 452 aä Sonnegg
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 7. Ju l i 1882.

(3052—1) Nr. 14,586.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. stiidt..deteg. Bez>rloger,chte

in Laidach wird belannt gemacht:
its werde in der Efecutionssache der

t. l. Finanzprocuratur (nom. des hohen
Aerars in Kalbach) gegen Jakob Vodnil
von Salloch dei fruchtlosem Verstreichen
der ersten e^ecutioen Fellbieluilgs Tag»
jatzn»>i zu der mit dem oiesgenchllichen
Bescheide vom 6. Ma i 1882, Z. 9879,
auf den

2 9. J u l i 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbielung der
Realität Urb.-Nr. 87, Rectf.-Nr. 68^,,
»ä Orünhof. mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten werden.

Salbach am 7. I u l l 1882.

(3065—1) Nr. 2941.

Erinnerung
an die unbelannt wo befindlichen Tabular«
glaubiger Ioscf Zhesen, Blas A d a .
mouc . Josef W e r z l , Bernhard ^öolar,
Jakob P e g a m . Anton J e r a l l a und

Gertraud Rozman .
Von den, l. l. Bezirksgerichte Lack wird

den unbelannt wo befindlichen Tabular»
gläubiger« Josef Zhesen, Blas Adamouc.
Josef Werzl, Bernhard Oolur. Jakob
Pegam, Anlun Jeralla und Gertraud
Rozman hlemil «.limen:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Vreitz von Roulh bei
Nemile «üb pias». 9. Juni 1882, Zahl
2941. die itlage auf Anerkennung ihrer
auf seiner Realität Urb.«Nr. 155)1 ad
Herrschaft 5!ack haftenden Forderungen ein«
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

1 1. Augus t 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbefannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Eiblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Triller, l . l. Notar in Kack, als
Kurator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünnen,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Eurator an die Hand zu geben,
sich die au« «iner Verabsäumung ent<
stehenden Folgen selbst beizumess.n haben
werden.

âck am 12. Juni 1882.

(3080—1) Nr. 1251.

Zweite erec. Feilbietung.
. M i t Bezug auf das hiergerichtliche

Edict vom 25. Februar 1882. Z. 1251,
wird bekannt gegeben, dass

am 1 l . August 1882

zur zweiten execulioen Fellbietung der Josef
Mojina'schen Realitäten Urb.-Nr. 13, 5'/,,
6/c und 7/c, 6/ä und ?/ä und 9^/,/e
»ä Herrschast Prem geschritten wird.

«. t. Bezirksgericht Feistriz, am 9len
Ju l i 1882.

(3051—1) Nr. 12,058.

Executive
Nealitätellversteigerung.

Vom k. k. stäot.«deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz«
procuratur Laltiach die exec. Versteigerung
der dem Barthelmä Slrumbelj in To-
miselj Nr. 1^ gehörigen, gerichtlich auf
24<19 und 100 f l . geschätzten. Emlage«
Nr. 302 und Emlage.Nr. 913 ad Sonn»
egg vorkommenden Realitäten bewilligt
und hiezu drci Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. J u l i .
die zweite auf den

20. Augus t
und die dritte auf den

2 7. S e p t e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Amtstauzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall«
tät bei der ersten und zweiten Seilbletung
nur um oder über dem Schätzungs«
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wlro.

Die Licllütlonödeomguisse, wornach
insbesondere jeder Licttant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscoullmssion zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprutotoll und der Grund«
buchsextract tonnen m der diesgerlcht.
llchen Registratur eingesehen werden. —
Zugleich wird den unbekannten Erben
nach Gertraud Tertnl l , ferner den un-
bekannt wo befindlichen Ursula Puch und
Maria Strumoelj hlennt enunert, dass
der für sie bestimmte dlesgenchtliche
Feilbletungsbescheld vom 3. Jum l. I . ,
Z . 12,058, oem unter einem für sie zum
Curator ad actuin bestellten Herrn Dr.
Ahaöiö, Advocat m laibach, zugestellt
wurde.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 3. Ium 1Ü82.

(3064—1) Nr. 218^7

Erinnerung
an Herrn E a j e t a n ü u g u s t l n v. Z o i s
Freiherr von Edelstein, unbela'.men Auf.
enlhaltes, rcsp. dlsftn allMige Erdln ooer

Rechtönachfolger.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Ralschach

wird dem Henn Cajetan Augustin v. Zois
Freiherrn von Edelstein, unbekannten Auf-
enlhalles, resp. dessen allfalligen Erben oder
Rechtsnachfolgern hieniit erinnert:

E« habe Hcrr Mor?z Lüwenfeld (durch
Herrn MorizSchev/r von Ratschach) wider
dieselben die «läge auf Ersitzung und gründ
bücherllche U rschrelbungs. Gestaltung be<
züglich der Bergrealiläten Gru>.dbuchs-
Einl.-Nr. 2U5, Eala.lralgemeinde Ralscuach
(fiüher Berg-Nr. 1264 und 1354 üä
Herrschaft Tüffer), 8ud prlteg. l i i . Ju l i
1882, Z . 2181. hieramtS eingebracht, wo>
rüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1 6. August 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
G. O. angeordnet und den Geklagten ihres
unbekannten Aufenthaltes wegen Herr Josef
Kuiera von Ratschach als Eurator ».d
actum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an<
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
12. Ju l i 1882.

(3050—1) Nr. 14,305.

Zweite executive Feilbietung.
Vom t. l. släol.«oeleg. Bezul^gell^lc

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efecutionssachc der

l. l. Finanzprocuralur (iwin. des h. Äeraro)
gegen Johann Remzgar von Nadgoriz
Nr. 8 bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feildietungs-Tagsatzung zu der mit dem
dlesgerichtlichen Bescheide vom 27. Apnl
1882, Z . 94 l8, aus den

2 6. J u l i 1882
angeordneten zwellcn txec. FeUbielung der
Realität Einlage» Nr. 21 uä Cata>lral-
gemeinde Naogoriz des neuen Grundbuches
Rectf.'Nr. 98 uä ttreutberg. tol. 15 l ,
mit dem Anhange des oliigen Hescheldrs
geschritten.

2. Ju l i 1882.
(3056—1) Nr7i3.994.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vo.n l. l. släi)t.'0ekg. Aezirlourrichle

in Malbuch wird bekannt gemachl:
Es werde in der Execullonssache des

Mart in ginc von <Vlosrlca gegen Ma-
rianna Dolinsel von Olielblalo bci frucht^
losem Verstreichen der zweiten Feilbirtuu^s»
Tagsatzung zu der mit dem oiesgerlcht-
lichen Bescheide vom 27. September 188 l ,
Z. 21,446, auf den

2 6. J u l i 1 8 8 2
angeordneten dritten executive»» Feilbieltmg
der gegnerischen Besitz- und Gmussrechle
auf die im Grundouche Urbar-Nr. 49,
Rectf.-Nr. 334, toi. 277 ad Thuin an
der Laibach, vorloinmenden Realität mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

laibach am 2. Ju l i 1882.
(t052—2) N^'714."

Ucbertragung
dritter ezec. Feildletung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelslierg

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Klrchcn-

vorstehung in Slavina (durch den Macht'
Haber Anton tteuassi) i'cto. 35 fi. sammt
Ailhang die mil hlergerichtlichcm Be»
scheid vom 17. November 1881, Zahl
10.t)12, auf den 26. Jänner 1882 an>
beraiimte dritte efecutioe feilbielung der
dem ^iulas Belle ln Klönil gehörigen, ge-
richtlich auf 740 fl. bewerteten Realität
Urb..Nr. 31 aä Herischaft Prem auf den

2 2. August 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dein vorigen Anhange über.
tragen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. Jänner 1882.

(3033—1) Nr. 4828.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ocohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herr» Johann
Kosler von Ortenegg (durch den Macht.
Haber Herrn Josef Göderer von dort)
die executive Versteigerung der dem Bar«
lholmä Zabutooc von Klcinsliwiz Haus«
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich a> f 3640 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Eatajtral-
gemeinde Höflern «ud Einlage.Nr. l08
oorlv <l «enden Realität be,oilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. August ,
die zweite auf den

11. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in, <lmts-
gebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiil bei der
ersten und zweiten Feilbietung nuc um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hi»tan»
gegeben werden wird.

Die tticitlltionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen der
Äcilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSertract lännen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz. am
5. Ju l i 1882.

(3055—2) Nr. 18,076.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur t̂aidach die executive Herste«-
l,erung der der Apollunia Pezdir in
Biezumca Nr, 48 gehörigen, gerichtlich
auf 600 f l . geschätzten Rl-alität. Ulb.-
Nr. UW/1V, 45/u ü<l Magistrat Laibach,
im Reassumierungswege neuerlich be-
williget und hiczu die Feilbietungs'Tag-
satzung auf dcn

5. A u g u st l. I . .
vormittags von K bis 12 Uhr, in der Amts-
tanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
t)ilttallgegelicn werden wird.

Die Licitatwilsbedilignisse, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzimgsprolotull und der
Hrundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur cingeseheu werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Juni 1882.

(301U-1) Nr. 2 3 0 ? /

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kolnit
von Kozleoerh die exec. Versteigerung der
dem Michael Rebel von Altenmarll ge-
hörigen, gerichtlich auf 345 st. geschätzten
Realität «ui> Urb..Nr. 22, Rectf.-Nr. l8
aä Herrschaft Hchnccderg bewilliget unll
hiezu drei strilbielungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

12. A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l i i Uhr,
in Laas mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur mn
oder über dem Schätzung Wert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilationebedlnguisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachte!«
Anbote ein i^proc. Vadium zu Handen
der kicitallonscommission zu erlegen hat.
sowie das SchätMlgsprototoll und dec
Grunobnchseilract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eixgesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kaas. am 30stett
März l882.

(29tt0'^3) Nr. 4 6 2 . ^

Reassumierung ezecutiver
Realttäten-Verstetgcrung.

Vom l. l. städl.'deleg. ivezi»lsacrich<e
Rlldolföwcrl wlro uelannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Sparlasse <"
^aib.?ch die ReassliNlieruxg der drilUn elt<
culiuen ^eilbirluilg der dem Jakob Bezo«
von Zalouic Nr. l l i gcljöri^en, gcrichll'lh
ails l383 fl. ucschichleu, im ^rundbucht
t)eo Gutes Slauden «ul> Rectf.'Nr. l i i^
oorlomnieilden Realität zu Zalooic bewî
liget und hirzu eine ^eilvietungs-Tag'
satzung auf den

2 U. I u l l 1 8 8 2 ,
vormittags von lO bis 12 Uhr, ln 9t^
dolfowert in der Oerichtslanzlel mit del"
Al^ange aiigeordilet wordrn, dass dl<
Pfandrcalltät bei dieser steilbiellmg a«^
»üler dem Schätzungswerte hinlangeaebe"
werden wird.

Die tticitationsbrdingnissf, wor"a^
insbesondere jeder «icilanl nur gemachtt"'
Anbote ein lOproc. Vadiun, zu Ha"^"
dcr Vicilatiouscumnnssion zu erlegen h"''
sowie das Schätzunabprolololl und ^
Oluüdbuchseilruct können ln der die«'
gerichtlichen Registratur eingesehen werdA

Ui,ler einem wird den allfällig " ^
eruierbaren Tabularqläubigsln Herr ^ '
Josef Rosina von Rndolfswerl als te"
ratnr üä llcwm bestellt.

K. l . stiidt^delra. Bezirksgericht Rudolf«
wert, am 13. April 1882.
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(1990-2) Nr. 2879.

Rcassumimmg
dritter exec. Feilbietung.

. Vom k. l. Bezirksgerichte Ill..Fcistnz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer,
amtes Feistriz (nom. des k. k. Aerars)
gegrn Joses Sedmak von Podtabor Hs.>
Nr. 2 die mit Bescheid vom 4. Jul i 1870,
Q- 4795, bewilligte und laut Bescheids
Vom 16. September 1879. Z. L9'.)3.
erfolglos aMlcbene dritte exec. Feilbie-
wng der gegnerischen Realität «ud Urb.«
" r . 5 iiä Herrschaft Prem reassumiert,
und wird die Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange auf oei»

25. August 18 8 2 ,
vormlltaas von !) bis l 2 Uhr, angeordnet.

K. k. Äczirlsgericht Ill.-Feistliz, am
20.Äpnl 1882.

(2044-2) Nr. 2394.'

Ueberttagung
eiecutiver Fellbielungen.

. ^lkbcr Ansuchen 0es t. t. Stcncramtes
ln «rainbnrg wndcn die mit Bescheid
°om 17. Jänner 1882. Z. 371. auf den
" . A p r i l . 20. Mai und 20. Iuu i d. I .
ungeordütt ljewesenen Tausatzungen zur
elec. Vlist.ig^ung der dem Jakob Tor^
, ° " ^ " " ^ ' gehörigen, gerichtlich auf
/ ^ fl. g.schäyte» Rwlilät Urb.-Nr. I.
u-lnlagr-Nr. 1802 ad Gil l Waisach, auf den

2 5. A u g u s t ,
2 5. September und

.. 2i>. Ok tober 188 2 .
leoesmal vu, mittags von 10 bis 12 Uhr,
zur Abhaltung in der Gerichtstanzlei über-

il- 3 ' k- Bezirksgericht Kramburg, am
1^Hrili882.
(2665—2) "Nr7üü7ö7

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Peter Schell von

"nterplamna wird die mit Bescheide vom
"-Februar 1882. Z. 731. auf dm 24. Mai
l- >j. angrordnet gewesene drille exec. Feil.
° etung der dem Franz Bajt von Unter-
^ 0 ^ ' ^ ^ ^hörigen, g ^ ^
Nr u ? ' ^Werteten Realltät «ud Äectf..
lckml^ ^ Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 209 fl 80 k" s. A. auf de„
vnrn,^ ^ ^ August 18 8 2 .
oornnttags um 10 Uhr. mit dem frühern
Change übertragen
V t / ' / _ ^ezirlsgerichtLoilsch, am 3Isten

(27ll1-2) Nr. 2128.

Executive
"ealitcitenversteigerllng.
w"Ha,!nt'gV
Steup^ ^" "der Ansuchen des l. k.
z Samtes Senoselsch (iwm. des hohen
d e r ' d e m ^ l ^ ^ecutive Versteigerung
bück l^V ' "^ Konobl factisch und grund>
aebür3 " Kasper ttonobl in St. Michael
ten M ' " . gerichtlich «us 777 fl. geschätz.
Lue«, ^ ^ Ulb.-Nr. 19 ucl .Herrschaft

zwar d I ""lb.etungs-Tagsatzungen, und
">e erste auf den

jedesm.,^' C l o v e r 1 8 8 2 ,
h i e r ^ " b i s 12 Uhr.
Wo d . ̂ . <"" dem Auhanqe angeordnet
ersten ' ^ " ^ ^'e Pfandrealität bei der
oder iu ^ ' " " ^ " Frilbictung nur um
drit ten. , " Schätzungswert, bei der
«Ng a b "^ ' °"ch unter demselben hint-

urgelien werden wird.

w°rnach
tem 3 ' i . . , ' ^ " ^ " " " "«r gemach"
Hand/,, k ^ . " " . ^p^c- Vadium zu
Ue,' / ' ^c.tatlonscon.,nission zu er"
und d ' ^ " ^ " / Schätzuna.prolololl
der^i^ Grnndbuchseztract lönnen in
^diesgerichtl.chen Registratur eingesehen

l 3 . I u , ü ? S " ^ ^ Senoselsch, am

(2724—2) Nr. 3644,

Massumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Frau Johanna
Ierovsek (nom. der mdj. Francisca Liöan
aus Feistriz) gegen Johann, nun Iosefa,
recte Josef Grahor aus Smerje Nr. 22
wird die mit Bescheid vom 29. Dezem»
ber 1809. Z. 10,109. bewilligte, sohin
aber sistierte cxecutive Feilbietung der auf
208 f l . 73'/ , kr. bewerteten Realltät Urb.«
Nr. 09 lu! Gut Mühlhofen im Reassu-
mierungswege neuerlich auf den

29. S e p t e m b e r ,
2 5. August und
27. Oktober 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von l) bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht III.-Feistriz, am
4. Juni 1882.
'(3030—2) Nr. 5354.

Ezecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Sleuer-

amtes Stein (nom. des hohe» Aerars) die
cfeculioe Persteiarrung der dem ftranz
Hlebir von Stavnit Hs..Nr. 11 gehiiriaen.
aciichllich auf 4435 f l . geschätzten Rea»
Mäl Rectf.'Nr. 138, Band 11, P2g. 049
ad Gut Habbach bewilligt und hlezu drei
FeilbiclungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. August ,
die zweite auf den

3. September
und die dritte auf den

4. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass dir
Psandrcalität bei der erstrn und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswcrt, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicllalionSbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachten«
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
daß Echiltzunasprototoll und der Grund»
buchsextracl lünnen in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 19ten
Juni 1882.

^(3029-2) Nr. 5352.

Executive
Nealitätenverstcigerulig.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des l. l. Steuer,
amles Stein (noiu. des hohen Aerars)
die executive Vcrstrla/.rnna der dcm Antm«
Kadivc von Obcrfeld HS.«Nr. 15) achöriacil.
gerichtlich auf 2955 fl. arschätzicn Vüa
lilät Urb.'Nr. 40 . lol. 131 uä Sladl-
lannncraml Stein bewilliget und hiczu
drei ifeilbielungs^Tagsatzungeil. und zwar
die erste auf den

26. J u l i .
die zweite auf den

2 0. August
und die drille auf den

27. Sep tember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
ter Amlskanzlel zu Stein mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanorcalilät
bei der ersten und zweiten Hrilbiflung, nur
mn oder über dem Schätzungswert, bri
dcr drillen aber auch unter dcmjrlbcn hint»
angegeben wcrdcn wird.

Die tticltallonSbedinanisse, wornach
inSbesondcrc jeder Kicilanl vor gcmachlem
Anbolc rin 10proc. Vadluin zu Haxdrn dcr
ttlcilallonSconmnssion zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprutolull und drr Orund-
buchsextracl lohnen in der diesgerichtlichen
RcMialur eingcschcn werden.

Zugleich wird siir drn unbekannt
wo brsindlichen Tabularglänbizer Axdrras
Kadioc, resp. drssen (örbrn n»d Rechts»
Nachfolger. Herr Dr. Carl Schmidingcr
in Stein zum Curator anfaestlllt.

K. l. Bezirksgericht Eteln, am >9len
Juni 1882.

(2080 - 2) Nr. 3747.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von vaibach wird die mit Bescheid
vom 1. November 1881 . Z. 12,156, auf
de>, 12. April l. I . angcordnrt gewesene
drille executive Frllbiktul'g der der Maria
Milane von Zlllni^Hs.-Nr. 15 l gehörigen,
gerichtlich a»f 8250 ft. bewerteten Rea-
litäten 8ud Reclf.-Nr. 347/2. 349, 505.
372. 485/4 a<1 Haasbera, Urb.-Nr. 5.
Dom.'Urb.'Nr. 52 u,d Gnt Tnrnlal und
Rcclf.-Nr. 88, Urbar-Nr. 92 uä Graf
ttamberg'sches Canonical, mit Ausnahme
der mit dem ^icltalionsprotolollc vom
17. Mai 1878. Z. 6204. weaoerlauflen
und bereits abgeschriebenen Entitälen, auf

den 23. Auauf t 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht ttoitsch. am 24sten
April 1882.

^(3027—2) Nr. 5503.

Efecutive
Realitäten Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Walland in Stein die rrec, Versteigerung
dcr dcm Thomas Zemljan von Vistlröicu
gehörigen, gerichtlich aus 3001 fl. geschätz-
ten Realität, vmlommtnd im Ornndtnichc
dcr Filiallirche St. Primus und Felirlani
«ud Reclf.-Nr. 2. bewilligt und hiezu drei
FeilbielungS'Tagsatzunaen, und zwar dir
erste auf den

5. August,
die zweite auf den

9. September
und die dritte auf den

7. Oktober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlstanzlr! zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass dir
Psandrcalilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dcm Schli»
tzungswert. bci der drillen aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Kicilalionsbcdingnisse, worimch
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Baoium zu Handeil
der klcilalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

<k. l . Bezirksgericht Stein, am 26stcn
Juni 1882.

(3031—2) Nr. 5355.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Steil, (iiom. des h. Acrars) die
cxrc. Versteigerung der dem Josef Mral
von Kaplavas Hs.-Nr. 24 gcl,öliacn, gc»
richllich auf 1200 fl, geschätzten Rraliläl
Urbar-Nr. 191 ad Coimmnda S i . Peler
bewilliget und hiezu drei Fcilbillungs»
Tagsatzungrn, und zwar die erste aus drn

5. August ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die drille auf den

6. O l l o b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dcr Amtblanzlci zu Stein mit dem An«
hangr angeordnet worden, dass die Pfand
realilül bci dcr ersten und zweiten Heil-
biclung nur um oder über dem Schätz-
wert, bci der drillen aber auch unter dein
sclbcn hinlangegebl'l, werdrn wird.

Dir ^icltalioxsbcdingnissc, wornach
iüöbcsondrre jeder ^icilanl vor aemüchtcm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und dcr
GrundbuchSexlralt können in der dirs«
gcrichllichcn Rrglstralur eingesehen werden.

Zugleich wxrdc für die unbekannt
wo befindliche Tabularglaubigerin Barbara
Kosiernil. resp. deren Erben nnd Rechts-
"achfolyer, Herr Dr. Carl Schmicomger
in Stein zum Curator uä u l̂,um bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, an» 19lcn
Juni 1U82.

(3024-2) Nr. 985.

Heassumierung
dritter eiec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezn lsgcrichte Laa» wirb

hiemit bekannt gemacht:
Os fei über Ansuchen deil Franz

Vidrich von Vigaun die mit dem Be-
scheide vom 18. April 1881, Z. 2200,
angeordnete, jedoch spater sistierte dritte
exec. Feilbietung, der dem Andreas Ru»
par von Lesnjale gehörigen, gerichtlich
auf 1435 f l . bewerteten Realität «ub
Urb.-Nr. 341. Rettf.'Nr. 499 uä Grund-
buch Nadliöcl auf den

10. August 1882 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange reassumiert worden.

K. k. Bezirsgericht Laas, am 9ten
Februar 1882.

(3021—2) Nr. 3714.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wnd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Petni von Zaverch die exec. Versteige-
rung der dem Johann Atrukelj von Z l l -
verch gehörigen, gerichtlich auf 0(X) st.
geschätzten Realität kud Urb.'Nr. 153'/,
ll,ll Grundbuch Hrrischaft Nadlioel be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

10. August ,
die zweite auf den

10. Sep tember
und die dritte auf den

I 8. O k t o b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über drin Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommlssion zu erlegen
hat. sowie das Schätznngsprotololl und
der Grundbuchscxtract lönnen m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am !2ten
Mal 1882.

(3022—2) Nr. 4279.

Executive
Realitciteilvcrstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

Es se» über Ansuchen des l. l. Struer-
amles 5!aas iiom. des hohen Aerars die
exec. Versteigerung der dem Franz öega
von Obcrseedorf gehörigen, gerichtlich auf
1103 f l . geschätzieil Realität uub Urb.»
Nr. 842 des Grundbuchet Haasberg.
Grundbuchs-Einlg..Nr. 2 des Grund-
buches der Katastralgemeinde Obersee-
doif. und dcr dem Mathias ZnidarHic'
von Poocerlu grhöligrn, gerichtlich aus
1750 fl. geschätzten Realllät Urb.-Nr. 39
ull Psarrhosgilt St. Georgi bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen. und
zwar die erste aus oen

12. August ,
die zweite auf den

1 2. S e p t e m b e r
und die dritte aus den

12. O k t o b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitatloilslonlinission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsrxtract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 20stm
Mai 1882. '
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Grosses lf}}

tals-tt
in einer Stadt an dor Bahn Untorstoiorraarks
zu billigen Bedingnisson zu vermieten vom
1. Jännor 1883, nachVoreinbarung mit jetzigem
Pächter auch zwei Monate frühor; gecignot
fur ein Spozerei- oder Gemischtwaron- odor
auch Landesproducton- und Weingeschäft, da
gute Nebenlocalitäten in Verbindung stoben.

Briefliche Anfragon unter: „Vermietung:
505*' poste rostanto Oraz bis 15 August 1882.

Die Mahlmühle
in der Kolesia

übernimmt alle Arton (jetroide zum Vermahlen,
und bezahlt man als Lohn und für das, was
sich verstaubt odor was fohlt, von joden
20 Kilo 3 Kilo. Was mehr im (jowichtc ist,
bis zu 8 Kilo, bezahlt man von 2 Kilo ' 4 Kilo,
und vom hallen Motzen, das ist von 10 Kilo,
bezahlt man wieder l1/* Kilo unter don früher
angeführten Bedingungen. Der Mülhier behält
sich vor, als Bezahlung ontwedor Getreide,
Mehl oder Kleiou zu nohmon, wie ihm dies
in ehrlicher Weise besser conveniort.

Im Bassin wird unter Aufsicht

Unterricht im Schwimmen
ertheilt, und bezahlt man für eilf Looüonen,
jede in der Dauer einer Viertelstunde, I fl.
und ansserdetu olmo iVUsche 5 kr. für dio Be-
nutzung des Bassins. Das Abonnement für
21 Bader betrügt 1 sl.

Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich

Bartholomäus Matevže,
Pachter der Ko'esi:\iiuhle und

(3092) Bade-Anst? lt.

Ein Lehrling
mit gutor Schulbildung, welcher Wohnung
uud Verpflegung h°i soinon Angehörigen huben
kann, wird für ein hiesiges Modegeschiist
aufgenommou.

Auskunft erthoilt die Expedition dor
Laibacher Zeitung. [3093] 2—1

Ein Lehrling
oder Prakticant
mit schöner Handschrift und guten Schul-
zeugnisson, welcher der deutschen und der
«loveuiachen Sprache mächtig ist, wird in der
Gemischt-Warenhandlung des Herrn Rudolf
8. Vogt in Oottsohee sogleich aufge-

nommen. (3040) 3—3

~~ EtaisseioeBlsEröffttii
Ich habo dio Kliro, dem hochgeehrten Pu-

blicuiu anzuzeigen, dass ich begonnen habe, mein

Riemer-
und

Taschner-Gewerbe
in Laibach, Theatergasse Nr. 6,
auszuüben, und meine Erzeugnisse nach eng-
lischer, französischer und Wi«nor Faeon gut
und sehr solide herstollon wordo. Ich erlaube
mir, beim hochverehrten Publicurn mich zu
recht zahlreichen geschätzten Aufträgen an-
zuempfehlen. (IJOOO) 2

Keparaturon werden prompt ausgeführt.

Anton KoKir,
Eiemer und Taschner.

(2960—3) ')!r. 3204.

Zweite executive Feilbietung.
Nachdem zu der in der löxecutioils-

sache der Handelsfirma Pccilit (ourch den
Oeschaflssuljrer Anton ^inolner in Kram»
bürg) gcgen Mavla ^uzovc von Poschenl
respective deren Verlas« (durch den Cu-
rator kd kcluin Dr. Meucinger) mit dem
Vescheide yum I« . Mai d. I . H. 3^04.
auf dem 8. Jul i 1862 angemdneten ersten
^urderungs-^eilbielung lein Kauflustiger
«rjchienen ist, so wird zur zweiten auf

den 22. J u l i l. I .
hi«rgericht, bestimmten Feilbielung ge«
lchritten.

K. l. BezirlÄgericht Krainburg, am
8. Jul i 1882.

Ĥ T* Acht >Eeclaillen. *^g

R OFü£R

ÄKÖCZY
BITTERWASSER,

analyaiort und begutachtet dt̂ rch dio Landesukiidemie in Buda])ost, P r o f e s s o r
3Dr. S t ö l z e l in München, P r c f e s s o r E>r. Ü a r c 3 . 3 r in Paris und
P r o f e s s o r IDr . T l c h - b o r a e in London, wird von CapacItUten der
Medicin infulge hohen Gehaltes an Llthion besonders hei hartniiekigen Loidon
der Yerduuungsorgune und Ilarnbesclnverden erfolgreichst angewendet und gegen
andere bekannte Bitterwässer inabesondoro vorzliglichst empfohlen.

Vorriithig in allen Apotheken und Mincralwasserhandlungen in stets frischer
Füllung. (2HÜ5) 10—8

Die Versendungsdirection, Budapest.
(3041—1) 3tr. 4800.

Dritte emutive
Hausversteigerung.

Wegen Erfolglosigkeit des zweiten
Termines wird am

14. August 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verh,indlungssaale in Gema'ß-
hctt des Edictcs vom 15. April d. I . ,
Z. 2015, zur dritten executiven Feil-
bietung der dem Franz Legat gehö-
rigen, in der Neitschulgasse liegenden
tzausrealität Consc -Nr. 2 geschritten
wcrden.

Laibach am 11 . Ju l i 1882.
Vom k. k. Landesgerichte.

(3043—1) Nr. 47N1.

Dritte ezec. Feilbietung
des Gutcs Kandershos.

Wegen Erfolglosigkeit des zweiten
Termines wird in Gemäßheit des
Edictes vom 1.'). April d. I . , Z. 1871,

am 14. August 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des k. k. Landesgerichtes Laibach
zur dritten ezxcutiven Feilbietung des
dem Josef v. Pllpach gehörigen Gutes
Kanderöhof geschritien weiden.

Laibach am 11. Ju l i 1882.
Vom k. k. Landesgeiichte.

(3057—2) Nr. 11,163.

Executive
Nealltaten-Velstelgclllllg.

Vom f. t. sliidt.-ocka. Bezn Gerichte
Kaibach wird belannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen dcs Emil
Oiittnwn (nom. der ,Josef iiî t'o^schen
E^l)'.») >̂ie kfecutive Bersteiaeru»^
tt) ^v d^lii Johann Gros.lj uo» Golo<

veldo gehörigen, gerichtlich auf 2320 ft.
geschätzten Nralitäl Urb.-NrundN^clf.«
Nr. 29, wm. I, lol. 25 aä Ialiornig;

b) der dem MallhimS Sloftc vo» Golo»
berdo gehörigen, gerichtlich 1533 si.
geschätzten Realität Eiulage'Nr. 31 ad
Steuergemcinde (Koloberdo

bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal normiuaga von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtslanzlei mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealitälen bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Padium zu Handen der
Mitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund»
buchsextracte tonnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-delea. Vezlrlsgericht Laibach,
am 11. Juni 1882.

(3048—2) Nr. 2648.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Iusrf

Pajk, Katharina Pajk, Marm Pajt, Mar
tin Pajk, Anton Fortuna. Maria Pajt
geb. Antonöiö, alle von Draga, Mann
Leuarcic von Weixelburg uud Anton
Stermole von Germ und deren allfälligen
ebenfalls unbekannten Erbe» und Rechts«
Nachfolgern wird hiemit belannt gemach!,
dass ihnen zur Empfangnnhme des Hin-
gerichtlichen, in der Executionssachc o^
Anton Pajt sen. conttu Anton Pajf jn'i.
M o . 212 fl. s. A. erflossene» Mcl,l-
bot ° Vertheilungsbescheides ddto. 17ten
April 18«2, Z. 1727. Herr Josef Kar
linger, k. l. Postmeister iu Siluch. als
Curator .'«.6 u.ctum bestellt und demselben
dieser Bescheid auch zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am Isten
Jul i 1882.

(2995—2) Nr. 6222.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wi,d
bekannt gemacht, dass der über Aüsuchm
des Anton Auigclj vun Martinsbach Hs.-
Nr. 32 im Sinne des Gesetzes vmn <̂ ten
Februar IttNli. R. G. B l . Nr. 18. für
Maria Kooaöic von Martinsbach erflofsene
diesgerichtlichc Aufforderungsbescheld vom
13. März 1882, Z 3335, dem unter
einem für deren unbekannte Rechtsnach-
folger bestellten Curator il l! ucwm Herrn
Karl Puppis in Kirchdorf eillgehäudiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Men
Jul i 1882.

(2961 —3) Nr. 4980

Executive
Realitätelwcisteigerllng.

Vom f. l. städt.« delea. Vezirlsaerichle
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Risavy
von Sleinwand die excc. Persteiaerilüg dcr
den Johann und Ursnla Rölhel von
Ribnil aehöri^n, sserichlllch aus 778 f l .
geschätzten, im Orundbnche der Her, schuft
Gottschce «ud Restf.-Nr. 157l . WI. 2011,
und Berg.-Nr. 284 vorkommenden Rea-
lität zn Ribnit und Neuberg bewilligt
u»d hiezu drei Feilblel>mgs-Tagsatz>lngrii,
und zwar die erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

30. Augus t
und die dritte auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal uorminags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgrbäude zu Rudolfswert mit dein
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealilät bei dcr ersten und zweiten
Flilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch untrr
demselben hixtangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben der
Llcltationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchöextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den allfällig nicht
ecuierbaren Tabnlargläubigeru Herr Dr.
Johann Sledl von Rudolfswert als Cu-
rator uä aotum bestellt.

Ruoolsswert am 21. «pr i l 1882.

(2967—3) Nr. 42l 2.

Velaimtmachllng.
Den, Tabularaläudiger Johann Pfeifer

von Hlastje und Rechtsnachfolgern, un»
!icka,nilen Aofenthaltrs, wurde H r Dr.
Mencinger, Advocal in Krainburg. unler
Zlistellung des Realfellbietungsbcscheides
vom 20. Juni 1882. Z. 3812, zum Cu<
rator iiä actum aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, a»n
8. Jul i 1882.

(2999-3) Nr. 5557.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht, oajs für den verstorbenen
Iusef Pleuel von Stein, resp. dessen
»nbekannte Erben und Rechtsnachfolger
über die Klage des Johann Murni l von
Stein M o , Clsitzung des HauseS Urb.<
Nr. 85 :<.ä Sladldominium Stein u»ter
gleichzeitiger Zustellung des Klagsbescheides
vom 26. Juni 1882, Z. 55)57, Herr Franj
Vc,sec von Stein zum Curator aufgestellt
wurde.

K, l. Bezirksgericht Stein, am 26sttN
Huni 1882.

(2094—3) Nr. 3386.

Uebertragung
clecntiver Fcilbietung.

Die laut Bescheides vom 14. Oktober
1881, Z. 0850, bewilligte executive steil-
bicluna der Realität Band V, lol 25 »ä
FikUdcnlhal des Johann Socte ooil Prfsstr,
im Schätzwerte pr. 2645 fl., wird auf bcn

1 8. August 188 2,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, an»
15. Mai 1882. .
^ ) 5 4 — 2 ) Nr. 14.527.

Zweite executive Feilbietung.
^om t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in laibach wird bekannt gemacht:
Cs werde in der Cr^culionssache der

t. t. Finünzprocuralur in Malbuch gegen
Peter Ianloviü von Brnnndorf bei frucht«
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs-
Tagsatzllng zu der mit dem diesgericht-
lichrn Bescheide vom 9. Ma i 1882, Zahl
0419, auf den

29. J u l i 1 8 8 2
angeordneten zweiten executive,! Fellblclung
der Realiläl Einl.'Nr. 112 kä Vrun"-
dorf mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

Kaibach am 7. Ju l i 1882.

Sommer-Ialjrordnung
drr

«om l. z,l!l! lUll^! all.

Nun Cutback bi» VillaH.
Pclsoncnziistc

^ lb : ilir, llO>^ V!l «01» « r . 2«1<s
frllh nachm. abbs

Laibach S.«Ä, 7 s> lL 25 «36
Kmliach N..B. ? 10 12 29 tt 39
Aizmarje 7 20 12 «8 li 5l
^'liischciuliässcrn 7 AI 12 49 ? ö
^ l l 7 4 « 1 2 7 26
Ilramlnira. 8 !l 1 l8 7 49
Podnart 8 24 137 8 19
i«adma,mSourf'Lres 8 53 2 — 8 5'<1
Iaucilmra. 9 15 2 19
Äs<zln,n 9 24 2 2 8
LciMüscld 9 45 2 4«
Kronau 10 15 3 12
Matschach-Weißenfels lO 30 3 2«
Taruis 10 4? 3 4 1
«illnch E.-N. 11 50 55

Von Nitlnck bi» Lnibnck.
Prr joncuzügc

«lv^ N» ^ l ü Nr, llo'li « l . «"'l
voim, nach"'

Villach S V . 10- 8 4 !i>l
Tlltvis 112? ü 4s
Nalschach Welhenfels 1 1 4 4 « ^
jtrouau 1159 li l '

nachm,
Lengcilfrld 12 22 6'45

Assliuss 12 41 ? ' "
Halicrbura 12 48 ? ^

sllil! ,,
Nadmannsdors'LeeS U 30 l ' 9 7 4^
P"d,iart 7 l 1 .34 8 l "
Kraiichnra 7 23 l 53 ««»
«act 7 45 2 , 1 8 ^
Zwischrnwässern 8- 5 2 2<» 9 "
Vi^nnljc 8 19 2 38 9 ' ?
^aidach R-V. 8 30 2 48 " A
Laibach S.«B. 8 40 2 öS » ^

D,uck und Verl«g von Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


